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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 104.
Montag, den 9. Mai 1881.

^ 2 ) Grkenntni». Nr. 3953.

l°« ?? ? ° " " " Er. Majestät des Kaisers hat
llnlrnc, V " ? " ' "ls Preisgericht Laibach auf
Uannt- ^ Etaalslllllvaltschaft zu Recht

>n L l l i b ! ^ " ^ ^ b " in der Nummer 48 der
Vol'ül^. '," Uvvrnischcr Sprache erscheinenden
lUUl au? 9"'lchrist ..8lov«l>«c« vom .'l0. April
wch<>., ^ zweiten Seite in der ersten und
lU'ini,„ > ' " 'uUl-r der Ueberschrist: !»«.
Mit Vaij? abgedruckten Artikels, beginnend
l"l«tav<, - ^ ' ^ ^ ^ " ^ - l " "nd endend mit
°b! t t l !»s, /^^ ' ' "^ l l»luvieo, begründe den
^'cilllick. ^°"bes,c>nd des Vergehens gegen die

u,c t̂uhe und Ordnung nach 8 30« St. w,

493 3 m " ^ demnach zufolge der ßß 489 und
Ilhch j„ 'V' ^^ bic von der l, s. Staalsanwalt-
^,«nn," , ? > ' ^ "erfügte Beschlagnahme der
^ A„ il s«u?" Z"!schrift ,.8lc>v«»«<:« vom >
^ ^ d s ^ c ^ l ' " ^ " «nd gemäszder l^ t i ,
s, L N ^ f"ssne<el.^ö vom 1? Dezember I8«2.!
bltgcda^' ^ " ^ ^ ' die Ncitervelbreilung >
^" Mit «,-^ " " " " " verboten, auf Vernichtung
U'ld u „ ? ' ^ ^ belegte« Exemplllre derselben
^°"sliinde"nU t " ^"l'cgcllen Sahes des

^bllch. am 3. Mai 1881.

(2075-1) Gllicl. Nr. 6518.

E i n „Ka iser in »Mar i a . T h e r e f i a " ' S t i f t -
platz in der l. l. Thercsianischcn A la»

bcmie in Wien.
I n der l. l. Thcrcsianischen Alademie in

Wien tommt für das nächste 3/eujahr ein
„Kaiserin »Maria - Theresia" > Slislplatz in Er»
ledigung. wozu adelige Jünglinge katholischer
Religion, welche das 8. Lrbcnöjuhr bereits
erreicht und da« 12. noch nicht überschritten
haben, berufen sind.

Die Gesuche sind mit der Nachweisung
über den Adel. mit dem Taufscheine. Impflings,
und Gesundheitszeugnisse, dann mit den Schul»
zeugmsscn aus den lebten zwei Semestern zu
belegen.

Sie haben Namen. Charakter und Wohnort
der Ellern des Candidate», bei Verwaisten die
Nachwcisung dieses Umslandcs die Verdienste ^
des Vaters oder der Familie überhaupt, das ^

> Einkommen und dir Vermügrnsvcrhältnisse der
^ Eitern und der Candidate»!, die Zahl der
! versorgten und unversorgten («rsänuisle«. sowk-!
die anfälligen Genüsse des Candidates! odl'r'
feiner Geschwister ans öffentlichen Kassen oder
Stijtimgen mit den einschlägigen schriftlichen
Belegen zu enthalten. Auch ist die Erklärung
abzugeben, dass und von wem für die jähr-
lichen Ncbcnauslagcn in dem aus der Stiftungs»

dotation nicht bedeckten Restbeträge von bei»
läufig 1L0 bis 170 fl. werben bestlitten werden

Die Gesuche sind an das Ministerium des
Innern zu stilisieren und längstens bis

31, Mai l. I
bei jener politischen Landcsbehörde einzubringen,
in deren Vciwaltungsgcbiclc der Bewerber
seinen Nohnsit) hat.

Gesnchc von Personen, welche unter M i -
lilär-Getichlsbaricit stehen, sind im Wege der
vorgesetzten Mililärcommanden an die be«
treffende politische Landesbehörde zu richten.

W i e n . am 1. Mai 1881.
l l . l . Ministerium deS Innern.

(2tt4tt 2) Hunämlickunn.. Nr. 2562.
Vom zweiten Semester des lausenden Schul»

jahrcs an kommt der erste und zweite Platz
der auf keine Studienabtheilung beschränkten
Ämon Ieralla'scl'en Stndmtenstlstung je jähr»
lich I N fl. U5 kr. zur Uesepunq.

hirzu sind b,ave, arme Studierende ohne
Beschläiilulig dcr Studienabtheilllng, und zwar
vor allen anderen Studierende ans dem Orte
Eisucrn, dann aus der Pfarre Eisnein und
bei deren Ermanglung Studierende aus den
Allchbarepfarren Selzach, S«l,log und Zarz,
endlich auch Studierende aus dem Bezirks»'
gcrichtisprengel Lail bcrujcn. !

Da« Verlelhlmg»recht dieser Stiftung steht
jedesmal dem jeweiligen Herrn Ortspsarrer in
Eisnern unter Zuzichunq des heirn Ort»«
gemeindevorstehers von Eisnern zu.

Bewerber um diefe Stipendien haben ihre
mit dem Tauffcheine. dem Dürftigkeit»- und
Impfungszeunnisse, bann mit den Vtudien»
zeuqnifsen von den letzten zwei Semestern be-
legten Gesuche bis

25. M a i d I .
im Wege d->r vorgesetzten Lludienbirection hleher
zu überreichen.

Laibach, am 28 Npril 1881.
i l . l . Landesreelernng fiir Krain.

(2024-^) OrunäbuH,sünrerftell,. Nr. 1010.
Bei dem l t, Bezirksgerichte Gutlfcld ift

die Glundbuchssührerstelie mit den Bezügen
der zebnten Nangstlasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter gleichzeitiger Nach«
Weisung der Kenntnis der bruticven und slo»
vcnischen Sprache in Wort und Schrift im vor-
schlijtsmiihigen Wege

b i s 4. J u n i 1881
Hieramts einzubringen,

Rudolfswerl, am 2, Mai 1831.
K. l . llrel»,ericht».Pl2fid!»«.

Anzeig e b ^ t t.
?i-oi»<:oul»ntH siir l l. Ic 8tlUtt.»l)a>lmt,<? ud»r

vvlsunilot, fi-»ncs» llin

^Viou. V i l . , HI»riHÜll/ul8t,si«,y t f l , 22, <M7) 6l—24

" ^ » 3 ) Nr. 900.

5 Kundmachung.
Nr iq Michael Kobe von Vornschloss
<^tl!^' ."plannten Aufenthaltes, rück.
l°>8 n w ^ 7 «"besannlen RechtSnach.

k ^ l v » N ^ ' ^ ^ ' des Jure
^ fl ic? , ^".'schloss Nr. 85 wegen
"°n T l ^ . ^ ^ -̂ b e " Peter Persu
bchclN n "'kwbl als Curator ^ä acwm
>"'t . " ' ° bl̂ scm oer Klaasbeschcid. wo.
^ s ^ u i a '"'"'""'schen Verfahren die

3 aus vsl̂
^ n u u ^ ^ ' M a i 1 8 8 1 , '
" " w>l̂ " '' Uhr. hlcrgerlchts anzeord-
, K.f ^ " ^ s t e l l t .
^Fchru ältti!a"lcht ^ ^ ^ , ^ h ^ ^

" Nr. 206.

H l atenversteigerung.
^»Nt np ^^Nlsgerichte Kronau wird

?'zjal ^ ' l i b " Ansuchen der Kaiharina
^ 'Wu„ " . ^ t . Kalhmina die exec. Vc i .
^ ' l ; f „ ^ / e r drm Josef Rasinqer ge-
! l ^ h l e n ^ ^ ^ " ^ «us 830 st. 62 lr.

bi ' 80 bew!',"^"t i l l Ussliuc, Eurr.-
> q s . I ? ' ^ und hiezu drei Feil-

""f den ̂ i uhungen , und zwar die erste

" " t e a u f ^ n " ° ^

^ s m a l ^ . Ju l i l » 8 l .
der bi?'"tllgz von 10 bis 12 Uhr.

^'c'^nqe „ ? " ' Gerichtilanzlci mit dem
M,,or' i . M l d n e t worden, dass die
k "b'ttnnc, , ^ ' bcr ersten und zweiten
l^gewer, l "^ " ' " oder über dem Schä.

"'ielbcn V' ' b " dritten aber auch unter
j. T)ie <>"'^"geqeben werden wird.
n ^sl)nd,r - ̂ "^'cdincinissc. woruach
3^e ln 3 . / ' " N'der Llcilant vor ge-
linde,, i > " ' ^ e ein wproc. Vadium zu
,W, h . . " "lcUatio„Kcom,niss!0N zu er.
k^ dir y j , ' °^e das Schähnnc,sftrotololl
^^etiH./.U'ldbuchscxtract liinnen in der
l"erden..^lchen Registratur eingesehen

A »

(1733—3) Ni,2092,

Ucbertragllng
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Nihar
von ttirchdvlf wird die mit Bescheid
vom 16. November 1880. Z. 1017.
auf den 17. März l. I . angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Martin Nupnil
von Holeocrschiz Hs.°Nr. 46 gehörigen,
gerichtlich auf 565 fl. bewerteten Acalität
8ut) Rectf.-Nr. 544/1 aä Herrschaft Loitsch
wegen schuldigen 9 st. 70 lr. auf den

9. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Äezirlsgerlcht Loitjch, am 14ten
März 1681.

(1730—3) Nr. 3352.

Executive
Nealitätcnverstcigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des k. k. Steuer-

amlesLoltsch (nom. dctz hoh»,, l. l.Aerarö)
die cxcc. Äerstrigerung drr dem Iosls
Homovc von Zil lniz Hs.»Nr. 145 ge-
hörigen, gerichtlich auf I73^i fl. geschäl-
ten Realität 8ud Rcctf.'Nr. 338 »<1 Haas
bcrg bewilligt und hirzu diei Feilbietungs-
Tagsahungcn, uud zwar die erste auf dcn

9. J u n i .
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte aus dcn

10. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags vun 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtilanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden. d«ss die Pfunorealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei dc»
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werdet« wnd.

Die LicitatlonKbcdiilgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lUvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungiprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichcn Rrgistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 14ten
März 1S81.

(1321-3) Nr. 3087.

Erinnerung
an Martin N a i i ö , resp. dessen un-

bekannte Erbcu.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dcn Martin Raöii. resp. dessen un-
bekannten Erben, hiemit ermnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Uransel von Nallo dle
Klage pct.0. Ersitzung der Realität Berg.
Nr. 12 kä Zetschkergilt eingebracht, und
wird die Tagsatzung hierüber auf den

13. M a i I S S 1 .

vormittags 8 Uhr, angeordnet.
Da der Aufcnlhaltsort des Gellag<en

diesen, Gerichte unbekannt und deiselbe
vielleicht aus dcn l. l. Erblanden abwesend
'st. so hat man zu dessen Aertlctung und
auf seine Gefahr und Kosten den Franz
Stergar von Brod als Curator u,ä kclum
brstM.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allmfalls
zu rechter Zctt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wlge
einschreiten und die zu seiner Veilhel.
dlgung erforderlichen Schrille einloten
lönne. widrigcns diese Rechtssache m,t
dem ausgcstclllen Curator nach dcn Bc«
stlininllngcn dcr Oclichtsordnung vcrljan»
oclt werden, und der Glllagte, wclchem
es übrigens freistcht, feine Rechtsbrhelfe
auch drm benannten Eurator an die Hand
zu glben, sich di^ aus einer Verabsämnung
tnlstlhcllden Folgen selbst bclzumrsscn
habrn wird.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am 16len
März 1881.

(1619-3) Nr. 2409.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mathias
Ulc von ^aas, refp. bissen qlrichsalle un»

bllannle Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Beziilbyslichte Feistriz

wird den unbllannt wo b.findlichln Ma>
ll)ias Ule von ttaas, rlsprcllve dtsseu gkich.
fall» unbelannlen Rcchlslwchfolgcrn. hicmil
ennuerl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas I^godnil ans Kojrse
(t»»,rch dessen Curator ad actum Franz
Geniger aus Dorneag) 8ub pr^e«. 28steu
März l 8 8 l . Z. 2409. t»e Klage aus
Erlosä'enrrllaruua der auf der R«l,l!«al
Urb..Nr. 33 ' / , ^ ^ u ^ Semonhof auf
Grund deS Vergleiches vom 18. Juni
1830 fur Mathias Ule aus ttaa« haften»
den Hypochelarfürderuna. auf 43 st, k. M .

c.». c. eingebracht, worüber zur Verhand-
lung im Vaglllelloerfahren die Tagsatzung
auf den

19. M a l 1 3 8 1 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhangt der
3s 14 und 28 des Bagllttlloerfllhren«
angeordnet und den Geslaglen wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Josef Vroiger
von Feistriz als Curator «.ä »cwm be-
stellt wurde.

Die Geklagten »erben hievon zu dem
Ende verständiget, das« sie allenfalls zur
rechten Zrlt srlbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen haben, wi-
drigfns diese Rich!6sache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

lt. l V^irtsgericht Hliftti j, »m 30sl«n
Mürz 1881.

(1924—3) Nr. 3002.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . Äeziilsgerichle in Stein
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen de» Andrea»
Walland die exec. Versteigerung der dem
Johann Dralls von Theiniz gehörigen,
gerichtlich auf 1729 fl . geschätzten Realität
im Grundbuche drs Gutes H^bbach sub
Ncclf.-Ni-. 7 bewilliget und hlezudre, F<>,l>
bielungs'Tagsatzlingen, und zwar dle eiste
auf dcn

2 1 . M a i ,
die zweite auf den

25. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittag« von w bis 12 Uhr,
in der diesgerichlllchen Amtslanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietnng nur um ober über dem Schä-
tzungswert, bei der dlitten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbebingniffe, wornach
insbesondere jeder L»c,tant vor gemach-
tem Anbote ein lOvroc. Babium zu Han-
den der L'citalionscommission zu erlegen
hat, sowie das SchähungspsotoloU und
dcr Grui'dbuchsexlract können in der
diesgerichtllchen Registratur eingesehen
werben.

Für die unbefannt-n Nechtsnachfol.
qrr der versto, Venen Tabulargläubiger
Siegmund Stciiia und Maria Dralka
wird Herr Dr. Karl Schmidinger. l . l .
Notar ,n Stein, zum Curator kä ««:wrn
bestellt.

K l ^Bezirksgericht Stem, am M e n
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(1973—1) Nr. 2593.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Ger«

lraud Grebenc von Großlaschiz (als Ces.
fionärin des Mathias Grebenc'schen Nach.
lasses) wegen Nichtzuhaltung der Lici»
talionsbedingnisse von Seile des Erstehers
Johann Steh von Malavas die mit dem
diesgerichtlichen Beschelde vom 12. Sep»
tember 1880. H. 5173. mit dcm Reas«
sumierungsrechte sistierte Relicitation der
Realität 8ud Grundbuchseinlage 40 der
Eatastralgemeinde Sagoriza, früher dem
Anton Germ von Sagoriza Hs.«Nr. 33
gehörig, neuerlich auf den

4. J u n i 1 8 8 1 .
vormittags um 10 Uhr. mit dem^vorigen
Anhange und dem Beisätze angeordnet wor-
den, dass die Realität bei obiger Tag»
sahung auch unter dem Schätzwerte an
den Meistbietenden hintangcgeben werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
28. April 1881.
(2038—1) Nr. 516.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifinz wird
bekannt aemacht, dass die nnt dem dies»
gerichtlichen Bescheide i>dto. 20. Oltober
1880. Z. 6163, auf den 24. Jänner 1881
angeordnet gewesene dritte eflc. Feilbietung
der dem Johann Bartolj von Hrib ge»
hörigen. 5ub Urb.'Nr. 1293 aä Herrschaft
Reifniz vorkommenden, qeriHtlich auf
1579 fl. 65 kr. geschätzten Realität auf den

28. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags um 11 Uhr, in Hrib Hs.-Nr. 22
angeordnet worden ist und dass hiebel
dieselbe auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützunysprotololl und der Grund»
buchseitract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabularglaubigern Maria Bar«
to l j . Ilaci'schen Pupillen. Lutas Bar»
tol j , Maria Vartoij, ThomaS Vartolj,
Franz Obreza und Josef Miloliö erinnert,
dass die Feilbietungs-Vewilligungsrubrilen
dem fur sie aufgestellten Curator Herrn
Franz Erhouniz zugefertiget wurden.

». l. Bezirksgericht Reifniz, am 26sten
M2rz 1831.

(2036—1) Nr. 897.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte'Reifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Perjatelj von Weiniz Nr. 17 die eiecutioe
Versteigerung der dem Anton Lesar von
Suschje Nr. 25 gehörigen, gerichtlich
auf 2955 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Reifniz sub Urb.»Nr. 678,
679, der Ealastralgemeinde Suschje Grund»
buchs« uud<iinlags«Nr. 102 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hlezu drei Feil.
bielungs'Lagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

27. M a l .
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

27. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerich slanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealilälen bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licllationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchse^tracte können in der dies»
»«richttichen Registratur eingesehen werden.
3«dru« U " " " ^ ""fniz. am 8len

(2047—1) Nr. 1291.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit Edict vom 29sten

März 1881, Z . 986, auf den 29stm
April l. >). anberaumt gewesenen zweiten
Feilbietungs'Tagsahung lein Kauflustiger
erschienen ist, so wird in der Rechtssache des
Herrn Salomon Marcus Adler in Wien
gegen Herrn Friedrich Lieder ob der in
Prußnig gelegenen Realität Grundbuch
Steuergemeinde Dobovc, EinlaaK-Nr. 55,
früher Urb.'Nr. 222, »ä Freisasscngllt am

31 M a i 1 8 8 1 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, zur dritten
Feilbielungs-Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange geschritten.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
29. Apr i l 1881.

(2042—1) Nr. 1314.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amtes Wippach die exec. Versteigerung der
dem Johann Zgur von Podborst Nr. 6,
nun der Antonia Zgur verehelichte Slupel
und Johann Slupet von dort gehörigen,
gerichtlich auf 2198 fl. geschätzten, im Grund-
buche aä Schiwizhoffen tom. I , paß. 349
vorkommenden, zufolge des diesgerichllichen
Bescheides vom 23. Februar 1880, Zahl
1000, bereits mit exec. Pfandrechte belegten
Realität bewilliget und hiezu drei Fell«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. M a l .
die zweite auf den

24. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfanorcalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchsertracte können in der dies-
gerichtlichen ReMia lur eingesehen »eroen.

Unter cinenl wird dem Tabulargläu-
blger Georg Iez unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Köder von St . Veit zum Eu»
rator aä »ctum bestellt.

K l . Bezirlsgericht Wlppach, am 25sten
März 1881.

(2043—1) Nr. 2006.

Executive
Realitätelweisteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer«
amtes Wippach die executive Versteigerung
der dem Anton Nabcrgoj von Orechouza
Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf 1166fi.
geschätzten, aä Schiwizhoffen toiu. I, pag.
293 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drel Feildielungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erst« auf den

3 1 . M a i .
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

2. A u g u s t 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

». l. Bezirksgericht Wippach, am 14len
April 1881.

(1971—1) Nr. 2591.

Uebertragung
dritter e<rec. Fcilbietung.

Von dem s t. Bezirksgerichte Groß-
laschlz wird hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Gruden
von Oberretie Hs.«Nr. 3 die mit dem dies-
aerlchtlichen Bescheide vom 7. August 1879,
Z . 4630, mit dem Reassumierungsrechle
sistierte dritte exec. Feilbielung der dem
Johann Gilai von Vruchanawas Nr. ?,
als Rechtsnachfolger des Varlholmä Gilui
von dort, gehörigen, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Podgoro sud Einlags«
Nr. 29 vorkommenden Realität neuerlich
auf den

10. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirlsgericht Großlaschiz, am
28. April 1881.

(2034—1) Nr. 498.

Nelicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Relfniz

wird belannt gemacht:
Es wurde in der Executionssache des

Johann RuS von Brtje Nr. 29 gegen
Anton Pogaönit von Iurjowlz die Reli«
citation der vom letzteren im Executions«
wege erstandenen, «ub Urb.»Nr. 569 aci
Herrschaft Reifniz vorkommenden, in Iur»
jowiz gelegenen, früher den Ignaz Tomä,?»
schen Erben gehörigen, gerichtlich auf l 80 fl.
bewerteten Kaischenrealität bewilliget nnd
hiezu die einzige Feilbietung auf den

2 1 . M a i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, hingerichts mit
dem Anhange angeordnet, dass die feil-
zubielende Realität hiebei auch unter dem
Schätzwerte an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse lönnen hier»
gerlchts eingesehen werken, und es hat jeder
Kauflustige ein lOproc. Vadium zu erlegen.

». l. Bezirksgericht Reifnlz, am 27stcn
Jänner 1881.

(2048—1) Nr. 2372.

Dritte ezec. Feilbictung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hlemil bckannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

eisten und zweiten Feilbictungstermines
der für Anton Rod« im Grunde deS Schuld-
scheines ddto. 24. November 1877 und
der Theil» Einanlwurtungsurlunde ddlo.
Z. August 1878. Z, 17.202, bei ter noch
ans Namcn Lcopuld Macci vergrwährlen
Realitäten U>b.<3lr. 190'/^ und 106 aä
Grundbuch Pfarrgilt Mannsburg after«
fpandrechtlich haftenden Forderung per
4267 fi. 48 ' / , lr. e. ». c. und der für
Marianna Robb auf Grund der Ehcpacte
ddto. 19. Februar 1868 bei der oberwühn«
ten. pfandrcchllich sichergestellten Heirals»
gulsforderuna Per300v)ft. sammt Wider»
läge per 3000 fl.. zusammen 6000 ft.,
zu der auf den

30. M a i 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Fellbietung mit
dem frühern Anhange geschritten.

K. l. Bezirlsgericht Egg, am 4. Ma i
1881.
(1972—1) Nr. 2592.

Nelicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschlz

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des minderjäh«

rigen Alois Grebenc von Großlaschiz (dnrch
den Vormund Herrn MaihiaS Moöic von
Vloslapolica, E»ssionär des Herrn Franz
Grcbenc von Großlaschiz) wegen Nicht<
zuhallung der Licilallonsbedinanisse von
Seite der Ersteherin Maria Melajedic von
Bruchanawas Hs.,Nr. 13 die Relicilalion
t>er Realität 8ud GrundtmchSeinlage 60
der Ealastralgemeinde Podgoro, früher dem
Matthäus Mesajedlc von dort Hs.»Nr. 13
»ehörig, bewilliget und zur Vornahme der-
selben t»ie Tagsahung auf den

3. J u n i 1 8 8 ! ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem Bei'
satze angeordnet worden, dass die Realität
bei dieser Tagsatzung auch unter dem Schätz«
werte an den Meistbietenden hintangegeben
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. am
28. April 1981.

(2035-1) Nr. " .

Executive
Vom l. k. VezlrlSgerichte Reifnlz M°

bekannt gemacht: ^ , . ^nttll
Es sei über Ansuchen des M r t l n L M

von Presla die executive VerstehmM
dem Nilolaus Vrlnsel von Gerdidol^.
gehörlaen. gerichtlich auf 780st. g ' ' H
Realität Urb.«Nr.970 aä H " r M l ^
niz. nun Eatastralgemeinde s l " s ^ '
Nr. 42 bewilligt und hiezu drei 6w
tungs'Tagsatzungen, und zwar ole
auf den

2 8. M a l ,
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 ' '
in der GerichlSlanzlci mit dem NN?'"
angeordnet worden, dass die Psanvre" ^
bei der ersten und zweiten FellbiellW ^
um oder über dem Schätzungswert, °
dritten aber auch unter demselben «,
angegeben werden wird. „«ch

D i e «lcitatlonsbedinanisse, w "
insbesondere jeder «ic l tant " " ^ ^nden
Anbote ein lOproc. V a d i n m z" V .^
der Lic l tat ionscommission zn « M n ,^
sowie das Schilhnn^protololl u " " ^ ,
Grundbuchsextract tonnen " °er
gerichtlichen Registratur einatiehl" "" ^

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, «M
Dezember 1880,

(1850 -5 ) Nr.tts?'

Emutive Feilbietungen.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte^

wird zur Vornahme der össmtlicheno l
bietunq der auf 2020 fl. ö. W-MAf^
Realilät Urb.-Nr. 1463 »<l H N ^
Lack deS Paul Ambrozic' von SaNM

8. J u n i
für den ersten, der

8. Juli
für den zweiten und der

9. August 1681 u
für den dritten Termin mit dem «? ' ste
bestimmt, dass diese Realität, wem.^
bei dem ersten oder zweiten Term" ^ ,
wenigstens um den Schähnngswer ^
lauft würde, bei dem dritten T e , M > ^ l l
unter demselben hintangegebcn
wird. f.,« ^

Kauflustiqe haben daher an ^ ' ^
bestimmten Tagen von N bis ^
vormittags im Schlosse Lack 5" "Htail»
und lönnen vorläufig den G/undb^ M , ,
im Grundbuchsamte und die F"l0lr ^
bedingnisse in der Kanzlei des obgei»"
Bezirksgerichtes einsehen.

Lack. den 21. März I63 l . ^ ^
Ü 9 ^ 3 ) ^Nr.si3l

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l . l. Bezirksgerichte 2g«
bekannt gemacht: Watth^

Es sei über Ansuchen d " ^ l u "
Smolc von Goriiica die e l " . ̂  ^ l
der dem öorenz Smole'schen Vcrw!" ^ g<-
gehörigen, gerichtlich «us ! « " ̂ e l '
schätzten Realität Linl.-Nr.64 oe^ ^zu
gemeinde Jauchen bewilliget " ^gl
drei sscilbietungS.Tagsahungen, u
die erste auf den

28. M » l ,
die zweite auf den

27. I u n l
und die dritte auf den

27. J u l i l s 8 l , lollhl,
jedesmal vormittags von 9 v ^ dew
in der Amtslanzlel in ^ s ^ 0 '
Anhange angeordnet « ^ ^ ^ ) H ,
Pfandrealität bei der erst" un ^ ^
Feilbietung nur um oder über ^ „ B
tzungswert. bei der dritten °" ^ rd ' ^
demselben hintangeqeben we" ^ ^ «

Die Licitalionsbedingn'! e. ,ach<e
insbesondere jeder licitant vor u ^ d c
«..böte ein '«proc. V a d i u " H h»t.
der Licltationscommlsslon z" ^ d .,
sowie das Schätzunasproto o" h,l t "
Grnndbuchsfflract lönnen ^ l
gerichtlichen Registratur 0 " « ^ ^ 2»l

«. l. Bezirksgericht <M,
April 1V81.
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l ^ 2 ) Nr. 10,607.

Bekanntmachung.
V M ^ ' t.k. Landgericht hat mit
H ? "om 30. November 16tt0. Zahl
b°n N„l1^'?^"elhübler Josef Ogrizek
N f,,5"'^orf Nr. 23 wegen erhobenen
fHUines unter Curatel'zu stellen be.

qew !̂? ^ d mit dem Bemerken bekannt
h H ' da s demselben Jakob Ogrizek

'"lssdorf zum Curator bestellt wurde.
2o. A'., s ̂ "ksgericht Adelsberg, am

< > » ^ I ^ N l̂W>7

, Relicitation.
Nelck.̂  ^^ mit dem diesgerichtlichen
^ 2 ? " " ^.' Olwber 1880. Z. 4852.
Leop̂  3 ^lccullve Nclicitation der dem
N̂tun i u ^ " gehörig gewesenen, von

t'chtli^ - ^ n Videm erstandenen, ge-
R . ^ u f 60! 5 f l . geschätzten Real.täten

"nnnsburq neuerlich auf den
»on 9 , . . l . J u n i 1 8 » 1 ,
^hann/ ^ ^ vormittags, mit dem
Wl,dr/,-""^0ldnet worden, dass die
»uch,,?""" ' bei dieser Feilbietung
^eistl " ' ? " " Schätzungswerte an den

^ '"mden hintangegeben werden,
llplil ^z i r lsger icht Egg, am 13ten

" ^) Nr. 2148.

^ Efecutive
WMätenverstcigerung.

^as^i Ansuchen der Oltsa/meinde
^ ^ ' a wurde die cxcc. Verstcigerung
Thörin " ^ ^ ^ u ' von Draschiz Nr. 35
^ N?I!'' U"'cht,'ch auf 795 fi. geschätz-
3lr. i 5 ^ " im Grundbuche «ud Extr.-
bklvĵ  . ^' Steucrgemeinde in Draschiz
^bunll " ^ ^^ ^ ^ ^ Feilbietungs-Tag-

u auf den

" die d n . . e ^ ? . "«" '
ltdeäw, ^b. J u l i 1881
in d ^ i ""mittags von 9 bis I I Uhr
^ ? ^ l a ' ' z l e i Möltlmg mit d?m
> Z n°^7"u" . dass d.e Pfand-
^e i d , " ^ / e l der dritten Tagjatzung
^ H Schatzwerte hintangegeben wer-

^ ^ ^itationtzbedingnisse (10proc.
Ü ^ d e r ^ ' e das Schätznligsprotofoll
^^n ich . '"dbuchsextract lönncn in der
lwdcu.""Heu Registratur eingesehen

^ " " r /^^grncht Mottling, am 22sten

^ Nr. 3729.

Nem^Mutive
, . < "en-Versteigerung.

"""t a.',' ^'llsaerichte Möllllngwird

3 do» D..?''" Ansuchen des Milo Popo«
n l°" I . / "e erec. steilbietun, der dem
^ > ' l c h ^ ° " ^ ° ' ' ' ' c Nr. 7 gehörig.

> drei ^ . . 7 " S"">, bewilliget und
und

,̂ ' " l>us den

i!^"al , ^ I " l l 1881
12 Uhr.

!> ' e . .3 ^ ' . " ' " dem «"hange an.
° ^rst,, / . ." ' dass die Pfandrealitäten
l> . Über V ' ^'^"Feilbietunanurum
' ' ' " «der " ^hungswer t , ^ l der

^' l »verd " " " demselben hint.

Ü^"dcr^!^^"^kdingnissc. wornach
« l ei, ^ r ^icl.ant vor gemachtem
!^! c>'al!«,,« " "c , Radium zu Handen
> d i / ' ^mmiss ion zu erlegm hat.
«c ^buchs^^'un^protolollt und dit
^chtlich^Nracle l0.,nen ln der dieS.
^ ' ' ' N e V / ^ " " r cingcschcn werden.
Ml ^ ^ W ' l c h t Möltling. am 2tcn

(2013—2) Nr. 9025.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom t. k. stä'dt.-delcq. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte vom 6. Februar
1881. Z. 1900. hiemit bekannt gemacht,
dass die erste exec. Feilbietung der dem
Josef Goriup von Kozarje gehörigen, ge-
richtlich auf 3895 st., 290 st.. 246 st.
und 484 st. gefchätzten Realitäten Rectf..
Nr. 76. Band I I , lol. 227 ad Strobel.
Hof. Urb.-Nr. 1833. tom. X I , lol. 185,
Urb.-Nr. 1289. wm. V I I I , lol. 625 und
Urb.'Nr. 1291, wm. V I I I , lul. 633 er-
folglos geblieben sind, daher am

2 1 . M a i 1 8 8 1 .
vormitags um 9 Uhr. hieigerichts zur
zweiten excc. Fcilbietung geschritten wird.

Laibach, am 22. Apri l 1881.

(1963-2) Nr. 9422.

Uebertragung
dritter efec. Feilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Aoclbberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Hilidarsiö die mit Bescheide vom 14ten
November 1879. Z 5701. auf den 20sten
Jänner 1880 bewilligte und sohin si
stierte dritte excc. Feilbielung der Nea«
lität des Franz Aanti'l von Bclsko Urb.-
Nr. 96 ull Lnegg ricw. 175 st. s. A. reas.
snmiert und die Tagsatzuug hiergerichts
auf den

3 1. M a i 1 6 8 1 .
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. November 1880.

(2012-3) Nr. 89387

Zweile ezec. Fcilbietung.
Vom k. k. städt.'dcleg. Bezirksgerichte

Laibaä, wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte vom 17. Februar
1881, Z. 2656, hiemit bclanut gemacht,
dass die erste exec. Feilbietung der dem
Valentin Florianciö von Podgora ge-
hörigen, gerichtlich auf 4232 st. geschätz.
ten Hälfte der Nealilät Hs>Nr. 6 nä
Pepensfeld tom. 1, Urb.-Nr. 49, lol 562,
Reclf.'Nr. 31 erfolglos geblieben ist, da»
her am

2 1 . M a i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts zur
zweiten exec. Feilbielung mit dcm vorigen
Anhange geschritten wndrn wird.

Laibach, am 21. April 1881.

(1909-3) N l . 3949.

Erinnerung
an Martin S r o v i n von Iaröek, resp.

dessen allsällige Erben.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gurl»

feld wird dem Martin Srovin. respective
dessen allfäUigen Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bri diesem Gc-
richte Johann ölllc von Tschutschiamlaka
die Klage pclo. Eisitzung der Realität
Berg.-Nr. 453 kä Gut'Oberradelstein
biergerichls eingebracht, uud wird die Tag
sahung hierüber auf den

2 7. M a i 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr, hicrgerichts anqeordnct.

Da der Aufcnthalisort des Grllagten
diesem Gerichte unbekannt und dersrlbe
vielleicht aus den k. k. Eiblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vcltretimg nnd
anf seine Gefahr lind Kosten den Karl
Dernovsel von Arch als Curator aä
actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft mache», über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten löonc,
widrigens diese Rechtssache mit dcm
aufgestellten Eurator nach den Vestim«
mungcn der Gerichtsordnnng verhandelt
werden, und der Geklagte, welchem es
übrigens freisteht, seine Ncchtslirhrlsc
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am
Y.April ltziil,

(2015-2) Nr. 5956.

Uebertragung dritter ezec.
NealitatenÄersteiaerung.

Bon» l. l. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
in Lllibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi.
nanzprocuratllr hier die dritte czcec. Ver.
stelgerung ocr dem Johann Prtmc von
Ia»5orf Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf
3743 fl. geschätzt/n Realität Urb.-Nr. 159.
Reclf.'Nr. 131, <Linl..Nr. 144 aä Sonn»
egg ilberttaljrn und hiezu die Feilbietungs.
Tagsatzuna auf den

2 1. M a i 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Gcrichtslanzlci mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbirlung auch unter dem Schi,-
hungswerle hintangrgeben werben wird.

Die LicitalionSbcdingnisse, wornach
insbesondere jrdcr Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
drr ^icitlllionscommisswn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und drr
Grundbuchslktract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen melden.

Laibach, am 12. März 1881.

(2019—2) Nr. 4211.

Executive
Vom l. l, BrzirlSgcrichle Gurlfcld wird

bekannt gcmachl:
Es sei über Ansuchen des Johann Rum-

Pert von Gurlfeld die ex«. Versteigerung
der dcm Franz kenaroii von Oeririja'
das qehörigen, gerichtlich aus 1621 fi.
geschätzten Rtalilüt Urb..Nc. 264'/, "ä
Herrschaft Landstraß bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahimgln, und zwar
die erste auf den

4. I u n l ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
tnergcrichts mit dcm Anhange angeord-
net wmden, dass dle Pfanorealilüt bei
der tlft n und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert. bei
der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegcben werden wird.

Die îcltlltionsbedingnisse ^ wornach
insbesondere jeder ^»cilant vor gemachtem
Anbole ein 10proc. Badium zu Handen der
îcitationscommissiun zu erlege» hat, sowie

das Schähungsprolololl und der Grund»
bllchslftract können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingeslhrn werden.

K. l. Bezirksgericht Vurlseld, am 21sten
April 1881.

(1977-2) Nr. 2690.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Bom l. l. Bezirksgerichte Kraiilburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Deu und Karl Maly als Vormünder der
Fra„z Dtu'schcn Erben (durch Dr. Mm.
cinger) die exec. Verfleigerulig der der
Ma,ia Pllschl'ig von Olroglo achörigf»,
anichilich aus 126fl. ßeschätzlen. im Orund»
buche drr Ealastialgnneinde Olloglo 8ub
OlundbuchS'Nr. 2 vorlommende« ReaUlal
bewilliget und hiezu drcl ^eilbielungs'Taa.«
slltzungen, und zwar die erste auf den

9. Iunl,
die zweite auf den

9. J u l i
und die dritte auf den

10. Nuaust I « 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 10 Uhr,
in der Gcrichlslai^lei mit dem Aichanae
angeordnet worden, dass die Psandrealiläl
bei der eistt» und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unlcr demselben
hintllnyeaebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icuanl vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen der
^icillllicmscommission zu crll^n hat. sowie
das Schützunasprolololl und der Grund.
buchSsftract könne» in der diesgerichllichen
Registratur einaesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
1Ü. Upril IGiil.

(2011-2) Nr. 3753.

Uebertragung dritter exec,
liiealitätenversteigerung.
Vom l. l. stüdt.deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Apollonl»

Stricelj (durch Dr. Zarnil) die dritte
executive Versteigerung der dem Anton
Padar von Ganilsche gehörigen, aerichllich
auf 4555 fl. 40 kr. arschählen Rralilülen
Einl .Nr I, 6, und 17 »4 Steuergrmeinde
Weingupf und der Hülste der Oillrelllllüt
Ganitschhof Va„d I I . , Iour. 'Nr. 245 der
kcain. ^anbtllf»! übertragen und hiezu die
Feilbielunßs.Tagslltzung auf den

18. M a i 18U1.
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln der
Gerichlslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diese Pfandrealilil bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzwerte
hinlanstsgeben werden wird.

Die iiicitlltionsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Nubote ein I0proc. Badium zu Handen
der Licitationscommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Grundbuchsertract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 9. März 1831.

(2010—2) 3ir. 4574.

Neassumierung executiver
3lealltätenver!teigerung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Palöar von Großralschna (durch Dr.
Ahaili) die dritte rfec. Versteigerung der
dem IohllunPrimc von Iggdors gehörigen,
gerichtlich auf 3743 fi. geschützten R,aliläl
Einl.'Nr. 144 kä Sonneg^ im Reassumie«
rungswege neuerlich bewilliget unt, hiezu
dle FeUbietungs-Tagsatzunu auf den

18. Mai l. I.,

vormittags von 10 bls 12 Uhr, ln der
Grrichtslllnzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläl bei dieser
Heilbicluxa auch unter dem Schätzungswerte
hlntangegeben werden wird.

Die Kicitulionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vabium zu Handen
der ^lcilationbcommissivn zu ellegcl' hat,
sowie das Schiitzungsprotololl un- der
Glundbuchssfliacl lö»»en in der die«-
gtlichllichel, R^istralur cii,ass,hen werden.

5. l. Bezllleaerichl Rat»man»»l>orf,
am 2. März i881.

(2014-2) 3ir. 55b5.

Executive
Nealitätelwersteigcrung.

Vom l. l. städt..delea. Vejirlsgerichte
in laibach wird bela»l,t gemacht:

(is sei über Ansuchen dr« Franz
Mcrher ck iions. (d^rch Dr. Supanischilsch)
die lfec. Versteigerung d̂ r dem Johann
Trampusch ocn Ooloberdo y'hdsiyen RtU«
liläic», als: Ulb,.)ir. 27 ».ä Iabornegg.
im Schätzwerte von 4A40ft.; 2 nlage-
Ar. l i uä Oolobeido. im SchühwlNe
von '<!50 st., und Einl.'Nr. 15 «̂ci Sleuer«
gemeinoe Plestll, ,m Schützungowcile von
1000fi , bewilligt und hiezu drei geilble-
tungsTagjatzungen, und zwar die erste
auf dcn

18. M a i .
dle zweite auf den

15. J u n i
und dle dritte auf den

16. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormillags von lObis 12 Uhr,
ln der Ocrichtslanzlei mit dem Anhange aî »
geordnet worden, dass die Psandrealilülen
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch uuler demselben
hiutanaegebcn werden.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitaxt vor gemachtem
Vubote ei» I0proc. VudiuM zu Hailden
der i?<cilaliol,ocommissioll zu erlegen h»t
sowie die Schätzunaeprolololle und die
Grundbuchserlracle lönncn in der dirs.
gerichtlichen Registratur tmgtschen werdtn

l̂ach»ch, am W. März ̂ k l >
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Eine sicliore

! Gewinst - Aussicht!
bietet die gegenwartige Lage der " W i e n e r Bf ixse , wean man dieae in richtiger

Beurtheilung ausnützt.
0 ^ * ETätnere Borse-Infor1r3La.tlon.e3a sowie Auskünfte werden

fachgemass fl^* f r a n c o -a-nd. gfra-tis ortliuilt in dem

Bank- und Wechselgeschäfte KLEIN & ARLT,
Wien, I., Rothenthurmstrus.se 22. (1814) 10—8

Dr. Hprangcr'sche

Magentropfen,
von ärztlichen Autoritäten empfohlen,

helfen sofort bei Magcnkrampf. Migräne. Fieber,
To l i l , Berschlcimung, Ucbelteit. Kopfschmerz,
Brusttramps, fettem Ausstoß. Bewirken schnell und
schmerzlos offenen Leib, Gegen hiimorrhoiden
uusgczcichuet. Nei Scropheln lösen sie den Kraul«
heitssloff. Würmer und Säurc mitabführend.
Hei Bräune. Typhus, stündlich ',, Theelöffel,
benimmt sofort Vüsartigicit und Fieberhitze der
Krankheit. Schützen vor Ansteckungen. Bei be-
legter Zunge den Appetit sofort wieder herstel-
lend. Man versuche mit einer Wenigkeit und
überzeuge sich selbst von der momentanen Wirkung.

Zu haben bei Herrn Apotheker I . Swoboda
in Laibach. P « i 5 5 Flacon 30 lr . und 3«» l r .

(2078) 2 6 - 1

If. Aernreuter,
«<n», H«l«als. b>,»v»f»f»fte Nr. l l ' , . an der Pfeldeb.'lm.

Garten» u. Fenerslisllzell mit üusselneilt^en.
Vchlänche, Feuerwehr^Ausrüftungen, Brunnen'

Schöpfwerke
v«b«ff«t«r «rt. w«lch« l'hne Nnsziebtn d«r Noblen «
paiierl »eidln lönnen, für jede Tits« u, Wassttlleferilng.
Van«, Gchach!- u>ld Iauchepumpcii , Viel' u. Wcin»r«lel,
Oel> und SpirituspumVen :c. — Illnstlierte Preis»

tour»»« gratis. i47l) 2 , - > i

Börse-Aufträge
sowie alle in das Bank- und Weohsel-
ftkoh einvohlägigen Gesohäfte effeo-

talert solidest das Bankhaus

GustavWeiss,
Wien, L, Wipplingerstrasse Nr. 45,

vis-ä-vis der Börae. (1918) 5-5

(1981-3) Nr. 3,91.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es werde den unbekannt wo befind»

lichen Mart in und Mar ia Podlesnil und
Hranz Lovrinö von Zapodje der k. k. Notar
öukas Svelec in Littai als Curator aä
»ctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am öten
Apri l 1881.

l 1894—3) Nr. 1566.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Vezirlsqerichle Feistriz wird

im Nachhange des hicraerichtlichen Edic»
tes vom 18. September 1880, Z. «534,
belannt gemacht:

Es sei den hlergerichls unbekannten
Rechtsnachfolgern der verstorbenen Ursula
Vrumen und Helena Geizen, beide aus
Grafenbrunn, zur Empfangnahme des in
der Efeculionssache des Johann ökerl aus
Grafenbrutln (als Cessianär der inindcr-
jühriaen Francii»ca Liöan aus Feistriz) aeaen
Matthäus, beziehungsweise Andreas Bru«
men, pct.0. 35 st. c. 8. c. über die Ver-
theilung dcs aus der exec. Veräußerung
der Realität Urb.-Nr. 422 2l! Herrschaft
Adclsberg erzielten Meistbotes per 800 st.,
dcs Vescheioes vom 15. April 168!, Zahl
1566, und zur Wahrung ihrer Intcressen
bei dieser Vertheilung Franz Gcniger aus
Dornegg zum Curator aä act.um bestellt
und demselben der crwähMe Bescheid be«
händigt worden.

K. l . Bezirksgericht Felstrlz, am 15ten
«yrii 1881.

(2022—2) Nr. 827.

Bekanntmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass der

in der Executionssache der Agnes Vizjak
von S t Katharina gegen Josef Rasinger
von Aßling Nr. 12 puncto 61 st. sammt
Anhang für Thomas Kovatsch von Sava
ausgefertigte Nealfeilbietungsbescheid vom
1. Februar 188!, Z . 206, dem für ihn
und beziehungsweise dessen Erben und
Rechtsnachfolger unter einem bestellten
Curator all ^ct.mn Herrn Anton Trevn
von Sava behändiget wordc» sei.

K. l. Bezirksgericht ttronau, am 27sten
Apri l 1881.

(1995-3 ) Nr. 2631.

Bekanntmachung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Laas

wird dcn unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern des Franz Kri jaj von Hre-
nowiz belannt gemacht, dass der in der Exe«
cutionssache des Matthäus Hnidarsiö von
Laas gegen Michael Rebel von Alten«
markt M o . 24 st. 81 lr. sammt Anhang
Hiergerichts elflossene Realfeilbietungs-
bescheid dem demselben unter einem auf-
gestellten Curator Hli uewm Herrn Gregor
Lah von Laas zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am I0ten
Apri l 1881.

(1800 -3 ) Nr. 2797.

Bekanntmachung.
Vom l. l, Bezirksgerichte Krainburg

wird belannt gemacht, dass die in der
Execulionssache des Josef Kersiö von
Terboje (durch Dr. Mencinger) gegen
li/ichacl Zupanc von Wintlern für die
llnbrkaniit wo brfii'.dllchen Tabulargläubi»
gcr Urjula Remiö, Agnes, Kaspar und
<U x Zupanc eingelegten Realfeilbietungs-
rubrlfcn vom 1. Febluar l. I . , Z, 75(1,
dem für dieselben aufgestellten Curator »d
aclum H.rrn Dr. Burger. Advocat in
Krainburg, zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Apri l '.881.

(1862—3) Nr. 2904.

Erinnerung.
an den unbekannt wo befindlichen Michael
Vese l von Retje Nr. 22, Besitzer der
Realität U rb . 'N r . 1214 aä Herrschaft
Reifniz, uud den darauf versicherten Gläu»

bigern Valentin und Gertraud Pesel .
Vom l . l . Bezirksgerichte Reifniz wird

denselben hiemit erinnert, dass ihnen zur
Empfansnühme der für sie bestimmten
Bescheide, da die Realltüt des obigen
wegen dem Johann Gregoriö schuldigen
24 st ö.W. sammt Anhang am 2. Ma i .
2. Jum und 2. Ju l i 188 l zum execu.
tiven Verlaufe kommt, Herr Franz Er«
houniz, l . l . Notar ln Reifniz, zum
Kurator acl actum bestellt, decretiert und
ihm obige Bescheide zugestellt wurden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am
19. Apri l 1881.

(1884 -3 ) Nr. 36 l 8.

Bekanntmachung.
Vom l, l. Bezillsacrichte "Adelsberg

»vird bekannt gemacht:
Eo sei die mit diesgerlchllichem Be-

scheide vom 1 l . Ju l i 188". Z 5447.
bewilligte und angeordnete Relicllatlon der
in der Execulwnösache des Franz Inxocente
von Aoelsberg gegen Lorenz lHajn von
Pal^je M o . 5h ft. 78 kr. von Bartholmä
Krajnc von Nadalneselu erstandenen Rea«
lität Urb..Nr. 25 aä Herrschaft Prem
unter dem Anhange des obigen Bescheides
neuerlich auf drn

3 1 . M a i 1 8 8 l ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. April 1881.

Carinthia- Quelle
bei Eisenkappel in Karaten* I

alkalisch-muriatischcr Säuerling, angezeichnet durch soinen bedeutendsteti ^"'nj •
an freior Kohlensiiuro und kohlensaurom Natron, forner an Lithium : oiiuig dJist •
durch aoinen Gehalt an Borsäuro. Wirkt vorzüglich boi allen Katarrwe« •
Bronchien u. des Magens etc., bei Ulcht, bcrophulose, Unterleibsan««»' •
pungen (Plethora abduminalis), unübertrefflich bei Blasenleiden. Vertruibt, ou •
Jod za enthalten, Kröpfe nnd BltthhUlse. Mit Wein gonosson ist er <iw • •

genehmste, erfrischendste Getränk. ixnniel I
Bestollungen durch die Inhabung dor Carlnthla-iiaelle bei E'9«"*^1 ' 2 I

in Kürnten. (1877) 1 ^ I
^Tiec ier lAfferx fflLr I C r a - i n "bei : Herrn Gabriel Piccoll, *P |

thoko Mzum Engel" in Laibach; A. GuHtin, Kaufmann in Rudolfswort. •
F r e i a e i n e r P l a s c l i e 2 O ^ r . ö . W . I>eerc Flaschen wer« •

mit 4 kr. ]>r. Stück rückgekaust. I

(I!j21—2) Nr. ä024,

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landeögerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Nazorsek, verehelichte Griöar, von Sava
die Einleitung des Amortisations-
verfahrens bezüglich des aus Xiamen
Maria Nazorsek lautenden Einlage-
büchels Nr. 451,82!) der krainischen
Sparkasse in Laibach im Kapitals
werte von 5>08 st. bewilliget worden,
weshalb diejenigen, welche auf obiges
Sparkassebüchel einen Anspruch zu
stellen vermeinen, hiemit aufgefordert
werden, denselben so gewiss

b i n n e n <» M o n a t e n
vom Tage der eisten Einschaltung
dieses Edictes in das Laibacher Amts-
blatt Hiergerichts anzumelden und
darzuthun, widrigens dasselbe über
weiteres Anlangen der Gesuchstcllerin
amortisiert und als rechtsunwirksam
erklärt werden würde.

Laibach, am 23. April 1881.

(1982—3) Nr. 3103.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Liltai wird

belannt gemacht:
Es sei dem unbekanut wo befindlichen

Josef Kastelic von Gobjek, rejp. dessen
Erben und Rechtsnachfolger, Anton Kcljic
uou Morälttsch zum Curator u<1 uclum
bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Lit lai, am 4ten
April 1881.

l.l71«—2) Nr. 3904.

Erinnerung
Nl Mathlas Pe t l o o s e ! von Zllplana,
Maria Gos t i sa , geborene A l b r e c h t ,
ll»d Iatob ^ o s l i s a von Uillerluilsch,
lülvelannten Aufenthaltes, und deren all«

füllige Rechtsnachfolger.
Vom l. k. Bezirksgerichte «ollsch wird

dem Mathias Pettovsel vox Zaplana,
Maria OostiSli, geborene Albrecht, und
Johann Gosliüa von Uxterloitsch, unbelann-
ten Uufenthallcs, und deren allfalligen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei dlrfem
Gerichte Michael GostiSa von Kalce die
Klage du iir»68. 26. März l. I . , Z, 3R14,
auf Verjährt- uud Erlosche»crlläru>'g der
für dieselben auf der im Orundbuchc dcr
Herrschaft Uoitsch nud Rectf.'Nr. 115/ l ,
Urb. 'Nr . 36/l vortomnnnden Realität
haftenden Satzposten Nberreicht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf dcn

30. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, bicrgcrichts mil
dem Anhange oeS Z 29 a. G. O. axgcord
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaaten
dlesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwcsend
sind, so hat ma« zu dercn Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den Herr,,
Ignaz Gruntar. l . l . Notar in ^ollsch,
als Curator u,ci llctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht ttoilsch. am 28sten
März 1881.

(1980-2) ttl.M,

Bekanntmachum ^
Vom k.k. Bezirksgerichte xlitllli'«

bekannt geniacht: , . . „ . hsfinl''
Es werde der unbekannt wo " '

lichen Maria Podlesnik der l. l ,^ ^
Lukas Suetec in Littai zum 6ma>"
ul'tuiu bestellt. , .̂  M

K. k. Bezirksgericht Litta,. <""
Apri l 1881. ^ " ^ " l Ü '

Abgang dcr M e n von D M
Älncl» Nlidc> l s s w c r t iÄotrüpost» ̂  ^ ^ „ , ,

Marri,,, Wsixrllüüss, Pose''^^' ^ i M ' '
Trrffcn und höln^ftri» sbrfordert ^ ^ „ ^ .
für gcllnünts Postiimtlr s">"le >'', ,-,-̂ M
Obttss.lr,. ^cxdcnq. St, Nup"ch ' ' ^>c l l .
Tt Caiitim,, Ecisciilicra. Hof. »'>"" l ^ >
S!,Varll)clmä. Töpliz. TschermoscY ̂ H^,z
lmn. Scnlüjch, 0jrad^. TschcrncM". g,,hl
und Altcilmarlt bei Pölland) - >^ ' "
früh. , . ,, '̂»l°!l"!'

Nach C i l l i sNo,!>i,P«st) ilb^r Doms«'",'' ^
drr> Scndililssln sin̂  dicsl' P",''"^l<i!il!l«
alich siir Slcii, iibcr Dmiischnll', »»r ^ ̂ .
iilier Uliloiuiz und Möüü'a " b " "
täqlich 5 . ' , llhr srilh. ., ̂ roßla l^

Nach O o t < schrr (Votmposl) «ber,^^^ <c<>̂
Neiflli,,, Nied^rdors t«qlich .>'.',MiA,^

Nach S t e i n «Notcnpos» illicr l " " ^ M '"
«ilalich nachmiltllssS .'l l lhl >M ^
Sommer '/,5, llhr. .w.ntag. ?.'

Nach Ui l l ichssra, lVnimpisl) M" " ^ ' ^ A
wocl,, ssrciwn und Emnstaa ' ' ^ ^ i t l H
im Winlcr, i»l Smnmrr '/,5 U h r N z< "^

Nach Schijchla lss"schutenpost) " l ! ' "
frllh, 4 ' / . M r nachmitlasts. . ^ '""

Nach V r u n „do rs <Bote,'.Post) "» ^
4' . , Uhr nachnuttasss, ^lN "

Nach Rudo l f «overt nud l stour
vier Ncismdc aufgenoinmrn. .

A»kunsl > c r M n '« K'.^
Von Rl> dols« wert (V°tcnpos<) ^ U»"

Post von sämmtlichen Postiim/ern ^ F ,
wegsstlfslf »uic auch von S.'« A ^ ^
Neudcnn. St. Nuprccht. " a s , c O ^. lli«»"
tinn. Sciscnlierg. Hos und ^ p " «
um 1 llhr 5)0 Mm. "^»nlUa.^- ^c".»
Stci» llbcr Domschale. Domsch«''ZtPK
Moräutsch.Tioja,«,. Mü<""g'U"''^ch s "'
St. Pctrr und Sachsclifcld -^ ' " ,̂
45 Min. nachmitiags. , O l °W^ ,

Von Oo l tschce (»olcnpost» " " . «
Neifni, ,c. . täglich « Uhr ü" ^ ^ abe"̂ ,
im Sommer, im Winler um ^ ^liä?

Von V r u n n d o r f lBotcnposO ^
8 Uhr I'.s> Minuten f'üh. , s. ̂  t ^ ^

Von S t e i n lÄolcnpost). Ma»» " "« sel.
7 Ul>. 50 Minuten fr»h " " M!<
Winter !) Uhr 5> Min. sruh- ^ ^ ta l , . ?"'

Von Bi l l ,chc,raz (^"Miposl» ^ ^ , M ^
woch. Fveüass lind Sams tag ^ , ?

Von Schlschla 11 Uhr 5 M>«
5i Mm. abmd«. ^ _ ̂ ^ t ../. ol^

Rec lamm j .dcr A r t w«l l >' " c b " ^ V«c
schriftlich bei der AmtSvorstehu»!'F'^n u""
den. - Bei Verspätung" ^ r / /^ sp<"5'B
Zllge erfolgt die Ä>'sg°bc ' , " ' " ° ^ v°n° gst'

^..m,rk..ng. Die V'>esP^ ^ Fi>hl^,
frilh bi« ? Uhr almid» °ff"- , . ^ r " Ä pl"̂
Abgabe is! von » bis 12 " " hie F ' >
und vm, 2 bis tt
Aufgabe von 5 l»s 1 / " ^ S o " " ' ""^ i l ^ ' '
von 2 bis ? Uhr almids. " ^f f „ct . ,^ l l ^
tagen nur bis 0 Uhr ^ » d S l,"ll ^ I ^
w?..den der P o s t ^ ^ / ^ /Ühr ° ^
vurmiüags und von .' ^..issia,!""" Ar'"
Au« den z " " " M , S ° " " <crlcg'"!,9<
werden die in dieselbe» y' „,„ , „gch
f.msmal des Tage«. ' ' "" / ' ^ „ ' . 1 . " M ^
. , , 1 Uhrvonni l .a^dam > ' ^ I , b ^
unttacil'. endlich um '„«' "hr >^.,„„ ^
hcrauegeuommen und 5 ' " ^ . ^sijldel"
auf da« l. l. Pos " ' " Nf l"" i , „ zu b ° ^

Fi.r die mit.elsl l 5 . , ^ H , ^ , ' ' ^ c>N
den gewöhnlichen Vr.espo 's > ' ^ ^« . l ' ^ >,,,g.
dies <m ,vo,raun.e deS Posta" He, ^Vliessammluugslasten m o' M ^,

dass lwm.lichc i n d i e s
denzslmlc uoch nnmUle l^ ^ ^ s ' " '
jeden Declelwagens M n V" ' "" '

gehoben werden.

Dr»« »nd V«,l«g »»n Jg. ». Kl«ln«atzr « Fed. Va«b«r>.


